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KREISVERBAND MÜNSTER E.V. 

CDU-FRAKTION IN DER BV-OST 

 

 

  

  Münster BV Ost 

 
            

          
                                                                                                  

  

  
Münster, den 02.03.2026 

 

 

Antrag an die Verwaltung 

 

Betreff: Beschilderung im Bereich der Haskenau-Brücke ändern 

 

Am 15.08.2025 hat die SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Münster-Ost folgende Anregung zur 

Öffnung der neuen Haskenau-Brücke auch für Reiter*nnen an die Verwaltung gerichtet: „Wir regen 

an, dass die neue Haskenau-Brücke auch für Reiter freigegeben wird, die die Werse zu Pferd 

überqueren möchten.“ Die Anregung wurde eingebracht. Die Verwaltung wurde um Stellungnahme 

gebeten. Dieser Bitte ist die Verwaltung nicht nachgekommen. 

 

Inzwischen wurde die Brücke mit einem Fuß- und Radwegschild (Gemeinsamer Geh- und Radweg, 

Zeichen 240 nach StVO – Gebot für Fußgehende und Radfahrende – Verbot für alle anderen 

Nutzungsarten) ausgeschildert.  

 
Dieses Verkehrszeichen schließt das Reiten, aber auch das Führen von Pferden über die Brücke 

kategorisch aus. Auch an den Zuwegungen zur Brücke (z.B. vom Landhaus Eggert aus) stehen die 

gleichen Schilder. Der Anregung der SPD-Fraktion wurde also nicht nur nicht entsprochen, sondern 

die Situation für Erholungsnutzende mit Pferd sogar noch verschlechtert. 
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Wir bitten daher die Verwaltung diese Beschilderungen direkt an der Brücke durch ein Zusatzschild 

„Pferde frei“ “ und an den anderen Stellen durch ein Schild „Pferde und landwirtschaftlicher Verkehr 

frei“ zu ergänzen. 

Des Weiteren bitten wir die Verwaltung darzulegen, warum sie zu der Anregung der SPD nicht 

Stellung bezogen hatte.  

 

 

Begründung: 

 

Gemäß Baubeschluss V/0638/2023 sollte die Brücke für eine „Lasteinwirkung nach DIN EN 1991-2, 

Geh- und Radwegbrücke, auch Ross und Reiter“ ausgelegt werden. Es spricht also aus technischer 

Sicht nichts dagegen, die Brücke für Reiter*innen freizugeben.  

 

Die Haskenau-Brücke stellt eine wichtige Verbindung für die Naherholung dar. Sie bietet die einzige 

Möglichkeit zum Lückenschluss zwischen den Reitrouten Handorf im Osten und Rieselfelder im 

Westen. Wegen des Militärübungsgeländes gibt es keine alternativen Verbindungen, ohne große 

Umwege reiten zu müssen. 

 

 
 

Auf beiden Seiten der Brücke gibt es viele private Pferdehaltungen, zusätzlich die Westfälische Reit- 

und Fahrschule, das Westfälische Pferdezentrum, den Hof Nonte (Pferdepension mit Kinder-

Reitunterricht, das Vertherland (Islandpferde-Hof), den Hof Bölting sowie die Rossheide („Wohnen 

mit Pferd“).  

 

Für die Fraktionen 

 

gez. Dr. Bodo Kensmann     Kurt Moths 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen   FDP 

 

Olga Holin      Stefan Gottkehaskamp 

SPD Fraktion      CDU-Fraktion 




